
Unterwegs im mittelfränkischen Altmühltal

Freitag, 27. Juni bis Sonntag, 29. Juni 2025

Wasser, Sonne und Eis
Am Freitagnachmittag fuhren wir auf den Campingplatz 
Aktiv Mühle im Altmühltal. Dort angekommen, wurden 
die Zelte aufgeschlagen, das Lagerfeuer vorbereitet und 
zum Abend noch gegrillt. Später ließen wir dann den 
Abend mit kaltem Getränk und Lagerfeuer ausklingen. 
Am nächsten Tag ging es dann auf die Altmühl zum Kanu 
fahren. Wir entschieden uns für den Kanu Tagestouren 
Klassiker von Solnhofen nach Dolnstein. Die Strecke be-
trägt 13 Kilometer und wurde mit einer Zeit von ca. 3,5 
Stunden veranschlagt, die wir dann auch benötigten. Auf 
dem Weg nach Dolnstein mussten wir 2 Wehre passieren, 
die befahrbar waren. Es war ein sehr heißer Tag und da-
her gönnten wir uns noch ein Eis und Kaffee in Dolnstein 
ehe wir den Rückweg mit dem Zug antraten. Geplant war 

Familientour nach Solnhofen

Bereit machen zum Kanufahren auf der Altmühl

noch, am frühen Abend die ein oder andere Klettertour 
zu machen und danach im nahegelegenen Naturfreun-
dehaus zu essen. Da wir aber alle entsprechend platt 
waren von dem anstrengenden Tag, entschieden wir uns 
dafür, nach einem gemütlichen Bierplausch und einer er-
frischenden Dusche direkt zum Essen zu gehen. Die Ti-
sche waren bereits reserviert und so war uns ein Platz auf 
der Terrasse des Naturfreundehauses gewiss. Nach dem 
Essen genossen wir noch ein paar schöne Stunden auf 
dem Campingplatz am Lagerfeuer.

Schon wieder ein heißer Frühsommertag
Für den nächsten Tag ließen wir die Planung noch of-
fen, da wir doch alle sehr erschöpft waren und der Tag 
wieder sehr heiß werden sollte. So entschied sich ein Teil 
der Gruppe, in der Altmühl zu baden mit anschließender 
Heimreise und der andere Teil zum Besuch des Solnhofe-



Gefundene Schätze

Ortsgruppe 
Babenhausen

ner Hobbysteinbruches mit anschließendem Besuch des 
Museums, um dann gegen Abend ebenfalls die Heim-
reise anzutreten. Es war ein sehr abwechslungsreiches 
Wochenende mit einem großen Angebot an Aktivitäten 
rund um den Campingplatz, die das Wochenende sehr 
kurz erscheinen ließen.

Swen Arnold - Familiengruppenleiter


